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Herren Bezirksklasse

SG-Beiertheim/PS Karlsr. : ASV Grünwettersbach V 
Montag, 28.11.2022, 20:30 Uhr

SG-Beiertheim/PS Karlsr. siegt deutlich gegen ASV 
Grünwettersbach V

Kurzer Jubel herrschte am Montag beim Heimteam SG-Beiertheim/PS Karlsr., als Tilman Vaeth das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den ASV
Grünwettersbach V sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Barthelmeß und
Vaeth, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 3 Stunden war das
Spiel beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Einen Zähler für das Team verpassten Klein /
Grüßinger bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Mertens / Filipovic. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Recht kurzen Prozess machten Barthelmeß /
Vaeth beim 11:6, 11:2, 11:5 mit Glaurdic / Kraljic. Beim anschließenden 11:8, 11:5, 11:9 gegen
Maillet / Kraljic fanden Weber / Jeck von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim wenig später
folgenden 3:0-Sieg gegen Luka Glaurdic zeigte Steffen Barthelmeß seinem Gegner die Grenzen auf.
Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Tilman Vaeth und Ingolf Mertens, das Tilman
Vaeth letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Beim Spielstand von 4:1 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Fünf Sätze beharkten sich Philip Klein
und Leon Kraljic, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte.
Stark im Hintertreffen war nachfolgend Niklas Weber nach einem Zweisatzrückstand, machte Luc
Maillet dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann das Spiel noch im finalen
Durchgang. Bemerkenswert war hierbei der erste Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem
verlorenen Satz für Weber beendet wurde. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Das Einzel zwischen Maximilian Grüßinger und Miodrag Filipovic endete
mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit
nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Ein hartes Stück Arbeit
hatte wenig später Robin Jeck gegen Luka Kraljic zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg
eingetütet war. Das war nichts für schwache Nerven. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Beim Stand von 7:2
gingen die Spitzenspieler SG-Beiertheim/PS Karlsr. und des ASV Grünwettersbach V in die Box.
Steffen Barthelmeß hatte seinen Gegner Ingolf Mertens beim klaren 3:0 insgesamt im Griff, so dass
er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Das war ein
souveräner Sieg. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Tilman Vaeth Luka Glaurdic in fünf
Sätzen. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für SG-Beiertheim/PS Karlsr. am 03.12.2022 gegen den VSV Büchig
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 13.01.2023
gegen den TTC Karlsruhe-Neureut II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG-Beiertheim/PS Karlsr.

Doppel: Klein / Grüßinger 0:1, Barthelmeß / Vaeth 1:0, Weber / Jeck 1:0 
Einzel: S. Barthelmeß 2:0, T. Vaeth 2:0, P. Klein 0:1, N. Weber 1:0, M. Grüßinger 1:0, R. Jeck 1:0 

 ASV Grünwettersbach V
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Doppel: Glaurdic / Kraljic 0:1, Mertens / Filipovic 1:0, Maillet / Kraljic 0:1 
Einzel: I. Mertens 0:2, L. Glaurdic 0:2, L. Maillet 0:1, L. Kraljic 1:0, L. Kraljic 0:1, M. Filipovic 0:1


